
     
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
   
 
 
 
 
 

Pergamon ist die nördlichste dieser 7 Gemeinden. Ihr Ruhm gründete sich auf 
verschiedene prächtige Baukunstwerke, die auf dem vulkanischen Berg der 
Stadt standen. Dazu gehörte eine der grössten Bibliotheken der damaligen Welt 
(hier wurde auch das Pergament erfunden), der gewaltige Zeusaltar (heute im 
Pergamon-Museum in Berlin) sowie der Tempel des Asklepios (Gott der Heil-
kunst). Zudem hatte auch der römische Prokonsul seinen Sitz in der Stadt. Jesus 
bezeichnet im Sendschreiben diese Konzentration von  heidnischer Religiosität 
und Kaiserkult in Pergamon als „Thron/ Hochburg Satans“ (Vers 13). In diesem 
Umfeld hatte die Gemeinde einen schweren Stand: 
 
 

   Absicht Satans: Er versucht die Gemeinde von Jesus zu vernichten:  
   1. durch VERFOLGUNG (von Aussen) [Vers 13] 
 

 

 Trotz Martyrium (Antipas) hat sich die Gemeinde  
mutig zum Evangelium bekannt. 
 

 Heute erleben wir erneut eine starke Zunahme der Christenverfolgung: 
Nordkorea führt den Weltverfolgungindex von 2016 zum sechzehnten 
Mal in Folge an. Die bedeutendste Triebkraft der Verfolgung ist jedoch die 
islamische Unterdrückung (Iran, Naher Osten, Nordafrika). Doch auch im 
hinduistischen Indien geschehen monatlich ca. 40 Übergriffe auf Christen. 

 
 
 

 

 

    Absicht Satans: Er versucht die Gemeinde von Jesus zu vernichten:  
    2. durch VERFÜHRUNG (von Innen) [Verse 14-16] 
 

 
 

Lehre Bileams / Nikolaiten [Vgl. 4.  Mose 22-25,3; 31,16]: 
 

 Trennung von «Christ im Dienst» und Privatleben» 
 

 Vermischung von christlichem und heidnischem  Lebensstil   
(Götzen-Dienst/ Feste, sexuelle Grenzüberschreitungen) 
 

 Verlust von Schutz und Segen Gottes! 
 

„Ist euch denn nicht bewusst, dass Freundschaft mit der Welt Feindschaft ge-
genüber Gott bedeutet? Wer also ein Freund der Welt sein will, erweist sich 
damit als Feind Gottes. [Jak 4,4; Vgl. auch  1. Joh 2, 15-17,  Psalm 1] 
 
 

 

3.  Die alles überragende ALTERNATIVE  
zu jeder Verführung [Vers  17] 

 

 

 Verborgenes Manna:  
«Dein Wort ist meinem Munde süßer als Honig». [Ps 119,103] 
 

 „Weisser Stein“  = Freispruch im Gericht, Freiheit,  [Joh 5,24, Gal 5,13] 
 

 „Neuer Name“ =  feste & verlässliche  Zukunftshoffnung [Offb 22, 1-4] 
 
„Dem, der siegreich aus dem Kampf hervorgeht …“ 
 

 Unsere Lebensführung als Christ bleibt immer umkämpft 

 Jeder Christ kann alle Formen von Verführungen besiegen! 
 
 

Vertiefungsfragen:  

 Was ist dir für dein Leben im Sendschreiben an Pergamon aufgefallen 
oder wichtig geworden? 

 Wie weit ist „Verfolgung von Aussen“ auch bei uns spürbar? Kann 
man sich auf zukünftige Verfolgungen vorbereiten? 

 Welche „Versuchungen von Innen“ wollen manchmal unsere Beziehung 
zu Christus behindern? Welche Strategien hast du entwickelt, um mit 
diesen Einflüssen siegreich umzugehen?  

PREDIGTREIHE:  Sendschreiben an Pergamon:  Offb 2, 12 - 17   
 

THEMA HEUTE (5):   „Leben inmitten von Unglauben“ 
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